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Januar 2025
Monatsprogramm
MONATSPROGRAMM

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem 
Monatsprogramm! 

Anbei unser aktueller Veranstaltungskalender mit allen 
Konzerten, Vorträgen und Festen, die unseren Bewohne-
rInnen kostenlos zur Verfügung stehen. Der Veranstal-
tungskalender ist Teil unseres Monatsprogramms, das auf 
16 Seiten über Neuigkeiten und Aktivitäten informiert - 
und das jeden Monat neu.

Neugierig auf das Leben im Wohnstift?
Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an die 
Abteilung Beratung und Vermietung: 

Sie erreichen uns Montag bis Donnerstag 9–15 Uhr und 
Freitag 9–13 Uhr unter Telefon 030/ 76 11 11 54 oder 
per Email an vermietung@wohnstift-berlin.de.

Sie haben bereits eine Anwartschaft bei uns erworben? 
Dann können Sie alle mit dem Herz-Symbol gekennzeich-
neten Veranstaltungen besuchen. 
Bitte melden Sie sich vor Ihrem  Besuch per Email an 
kultur@wohnstift-berlin.de bei uns an! 
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Veranstaltungskalender
April 2026

MUSIKALISCHE LESUNG MIT HARFE
16 Uhr, Festsaal

Wer in Brandenburg lebt, der kennt ihn wohl, 
den Ritter Kahlbutz, der gar nicht so ritterlich 
war… Und wer in Rheinland-Pfalz wohnt, der 
weiß um die Legende der blonden Loreley, die 
lockend auf ihrem Felsen sitzt - nur zwei von 
vielen, teil historischen Gestalten, die wir aus 
Sagen und Liedern unserer facettenreichen 
Heimat & Kultur kennen! Sonja Walter (Lesung 
und Gesang) und Dagmar Flemming (Harfe)
nehmen Sie mit auf eine musikalische Reise zu 
Deutschlands schönsten Orten. 

2.
Donnerstag

BUCHHALTUNG: SPRECHSTUNDE 
10 - 11 Uhr,  B2 (ehemals Deutsche Bank)  

Sie haben Fragen rund um Ihre Monatsrech-
nung? Frau Ozan ist für Sie da. 
Die Anmeldeliste finden Sie in der Galerie.

7.
Dienstag

GOTTESDIENST
10 Uhr, Festsaal

Der Herr ist auferstanden!
Er ist wahrhaftig auferstanden!
Pfarrerin Diana Pscherwankowski lädt Sie herz-
lich zum Ostergottesdienst in den Festsaal ein!

5.
Sonntag
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VORTRAG MIT HARFE: THOMAS SIENER 
16 Uhr, Festsaal

Die Darstellung musizierender Menschen 
gehörte schon immer zur Malerei. In seinem 
musikalischen Bildvortrag „Hör die himmlischen 
Klänge“ widmet sich der Harfensolist Thomas 
Siener der Darstellung von Musik in berühm-
ten Gemälden. Vor Werken aus verschiedenen 
Zeitepochen spielt Thomas Siener die passende 
Musik und macht so die Stimmungen individu-
ell erleb- und erfahrbar. Hören Sie Harfenklänge 
von der Renaissance bis zur Romantik zu 
Meisterwerken der Malerei vom 15. Jahrhundert 
bis in die Moderne auf der Großbildleinwand 
kunsthistorisch erläutert.

9.
Donnerstag

KLAVIERKONZERT: SYMEON IOANNIDIS

16 Uhr, Festsaal

Der aus Thessaloniki stammende Künstler 
studierte dort Klavier und Violine ebenso wie 
Mathematik – eine außergewöhnliche Verbin-
dung von musikalischer Ausdruckskraft und 
analytischer Tiefe. 
Freuen Sie sich auf ein wundervolles Programm 
mit klassischen Kompositionen. 
Besonderes Highlight zum Abschluss: Gemein-
sames Singen bekannter Lieder. 

7.
Dienstag

STIFTSRAT: SPRECHSTUNDE
10-12 Uhr, B2

Sie haben Fragen, Anliegen und Wünsche? 
Unser Stiftsrat hat Sprechstunde und ist für  
Sie da.

14.
Dienstag

BINGO
15 Uhr, großer Speisesaal

Spielen Sie Bingo mit unserem Bewohner Wolf-
gang Schuch. Kosten: 3 Euro pro Person.
Die Termine für Bingo und „Mensch ärgere Dich 
nicht“ finden Sie ab sofort auf der Seite „Aktivi-
täten & Freizeit“.  

8.
Mittwoch
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VORTRAG: MARIENDORF 
16 Uhr, Festsaal

Begeben Sie sich mit Hans-Ulrich Schulz 
auf eine Zeitreise durch die Geschichte Mari-
endorfs: Mit Zeichnungen und Abbildungen 
historischer Ansichtskarten dokumentiert dieser 
Multimedia-Vortrag die spannende Entwicklung 
das Straßendorfes zum Berliner Vorort. 

16.
Donnerstag

WOHNSTIFTDIALOG
15:30 Uhr, Festsaal

Direktor Michael Eismann lädt alle Bewohnerin-
nen und Bewohner herzlich zu einem Wohn-
stiftdialog in den Festsaal ein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zum offenen Austausch. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

15.
Mittwoch

KONZERTLESUNG: CORA CHILCOTT
16 Uhr, Festsaal

„Was man besonders gerne tut, ist selten ganz 
besonders gut“, schrieb Wilhelm Busch, dessen 
Bildergeschichte „Max und Moritz“ seit ihrem 
Erscheinen im Jahr 1865 nichts an Popularität 
eingebüßt hat. Die Schauspielerin Cora Chilcott 
und der Pianist Volker Jaekel gestalten aus 
Wilhelm Buschs Geschichten „Max und Moritz“, 
„Die fromme Helene“ und vielen anderen eine 
musikalische Collage und lassen die berühmt-
berüchtigten Figuren auf ebenso humorvolle 
wie lebendige Weise neu entstehen.

14.
Dienstag

MUSIKALISCHE LESUNG: TRIO LYRICAL 
17 Uhr, Kapelle

Sechs Herren am Herd und die Tristesse des 
einsamsten Kochs der Welt – da sind Katastro-
phen eigentlich programmiert. 
Aber Uwe Krist zeigt, dass mit Humor und 
Augenzwinkern gewürzt, seine literarischen 
Texte sehr wohl gut schmecken können. 
Dazu gibt es einen erfrischenden Cocktail von 
fröhlichen und melancholischen Liedern & 
Tänzen aus aller Welt, dargeboten vom 
Duo „Balg & Bogen“ (Susanne Sabzian am  
Akkordeon & Gerhard Lietz-Dittmann an der 
Geige).

18.
Samstag
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VORTRAG: ERB- & VORSORGERECHT
15 Uhr, Festsaal 

Nachdem im Februar sein Vortrag zum Thema 
Patientenverfügung auf reges Interesse stieß, 
informiert Sie der Rechtsanwalt Dr. Dietmar Kurze 
heute zum Thema „Erb- & Vorsorgerecht“. 

30.
Donnerstag

FRÜHLINGSFEST
16 Uhr, Festsaal

Der Frühling hält Einzug – und das möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen feiern! Freuen Sie 
sich auf unser diesjähriges Frühlingsfest unter 
dem Motto „Rund um den Waldmeister“. Für die 
passende musikalische Stimmung sorgt wieder 
unser beliebter Musiker Andras de Laszlo. 

Hinweis zum Datenschutz: 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Rahmen des Fests 
Bild- und Tonmaterial in Form von Fotos/Videos erstellt wird. 
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der Veröffentlichung 
der Aufnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit (Wohn-
stif t Otto Dibelius gGmbH) ohne Entgeltanspruch einverstan-
den. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung senden wir 
Ihnen gerne auf Anfrage zu: datenschutz@wohnstif t-berlin.de.

28.
Dienstag

VORTRAG: ROLLIS ON TOUR 
16 Uhr, Festsaal

Tauchen Sie mit den Rollis on Tour ein in die 
faszinierende Welt Islands: Erleben Sie atembe-
raubende Naturschauspiele zwischen Feuer und 
Eis, gewaltige Vulkanausbrüche und spürbare 
Erdbeben.

21.
Dienstag

VORTRAG: HANS NEUMANN
16 Uhr, Festsaal

Weltenbummler Hans Neumann war dieses 
Mal mit seinem Fahrrad in Nordamerika unter-
wegs: von Vancouver durch die Natur British 
Columbias bis nach Alaska. Freuen Sie sich auf 
atemberaubende Bilder spektakulärer Land-
schaften und Begegnungen mit einer faszinie-
renden Tierwelt. Insgesamt beobachtete er 33 
Tierarten, darunter Elche, Kojoten, Schwarzbären 
und Weißkopfadler. Ein Höhepunkt: die Begeg-
nung mit einem ausgewachsenen Grizzly in nur 
20 Metern Entfernung – festgehalten mit der 
Kamera.

23.
Donnerstag
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Gottesdienste*
EVANGELISCH
Donnerstag, 2. April, 15:00 Uhr
Gründonnerstag  
Pfarrerin D. Pscherwankowski

Freitag, 3. April, 10:00 Uhr
Karfreitag  
Pfarrerin D. Pscherwankowski

Sonntag, 5. April, 10:00 Uhr, Festsaal
Ostersonntag  
Pfarrerin D. Pscherwankowski

Sonntag, 12. April, 10:00 Uhr
Quasimodogeniti
Pfrn. i.R. M. Weber

Sonntag, 19. April, 10:00 Uhr
Miserikordias Domini
Pfarrerin D. Pscherwankowski

Sonntag, 26. April, 10:00 Uhr
Jubilate
Dr. G. Becker

KATHOLISCH
Samstag, 11. April, 10:30 Uhr
Wortgottesdienst 

Samstag, 25. April, 10:00 Uhr
Heilige Messe

Seelsorge

Monatsspruch
 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht 
sehen und doch glauben! 
	   		  Joh 20,29 

Friedensgebet 
jeden Dienstag, 17:30 Uhr
Kapelle

Andacht zum Wochenschluss
Freitag, 24. April, 10:30 Uhr
Kapelle

Seelsorge im Wohnstift
Frau Pfarrerin Pscherwankowski erreichen Sie 
unter Tel: 1888 oder 0151 / 122 522 89.

KATHOLISCHE SEELSORGE
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit 
Diakon Markgraff-Kosch, Tel: 0173 / 606 55 26.

TELEFONSEELSORGE BERLIN E.V.
anonyme und kostenfreie Hilfe 
Tel: 0800 / 111 0 111

* Gäste sind bei allen Gottesdiensten willkommen!

Aus den frohen und 
beschwerlichen Eindrücken 
unseres Lebens und Alltags 

gehen wir in den  
Got tesdienst.  

An diesem Ort dürfen wir alles, 
auch uns selber,  

loslassen und ablegen.
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Wohnstift Otto Dibelius gGmbH
Hausstockweg 57, 12107 Berlin
Tel.: 030 / 76 11 0

info@wohnstift-berlin.de
www.wohnstift-berlin.de

Bewerten Sie uns auf 
Google 

 

Folgen Sie uns auf 
            und Facebook

Mit Ihrer Spende 
Freude schenken: 

Unser Spendenkonto:
Otto Dibelius Diakonie e.V.
Evangelische Bank
IBAN: DE90 5206 0410 0203 9006 30
 
Verwendungszweck: 
„Stiftshilfe für Bewohner in Not“
oder
Verwendungszweck: 
„Spende zur Unterstützung des Lebens 
im Wohnstift“ 
oder
Verwendungszweck: 
„Spende zur Unterstützung des Lebens 
im Seniorenheim Albestraße“
 


